
Herrenberg, 29. 06. 2021 

 

Sehr geehrte Damen und Herren des Ordnungsamtes, 

 

Der Herrenberger Stadtjugendring (SJR) ist aktiv in der Gruppe der Klima-Beiräte. Die SJR-

Projektgruppe „Klima-Fahrplan“ erstellt zur Zeit einen 5-Punkte-Plan zum Handlungsfeld Mobilität 

und hat weitere Gruppen zur Mitarbeit eingeladen, unter Anderem die VCD-Ortsgruppe Herrenberg. 

Ein Punkt wird das Parkraum-Management sein. Dazu habe ich als Sprecher der VCD-Ortsgruppe eine 

Frage an das Ordnungsamt: 

Auf meinen täglichen Wegen mit dem Fahrrad von Kuppingen in die Kernstadt fallen mir immer 

wieder dieselben zugeparkten Örtlichkeiten auf: Gehwege, aufwendig gepflasterte Plätze, 

Grünflächen, Straßenränder allerorten. „Wildes Parken“ ist hier Gewohnheitsrecht, da offensichtlich 

die Stadt wenig bis garnicht kontrolliert. Mich ärgert die optische Verschandelung unserer schönsten 

Plätze, das Niederwalzen von Begrünung, die Fahrrad-Slalomstrecken um Straßenparker herum, und 

die Unverfrorenheit, mit der die KFZ-Lenker sich ein Jedermannsrecht auf jeder ebenen Fläche 

herausnehmen.   

Gibt es Gründe, warum die Stadt das wilde Parken derart toleriert? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Martin Dietze 

Sprecher der VCD-Ortsgruppe Herrenberg und Mitglied im Klimabeirat 

Tel. 07032 34711 

mobil 0163 2171186 

martindie@arcor.de 

 

 

 

Zur Illustration meines Anliegens: nachfolgend Bilder aus meinem reichen Fundus. Die KFZ-

Kennzeichen auf den Bildern neueren Datums sind lesbar. Ich hatte keine Lust mehr, sie unkenntlich 

zu machen. 

mailto:martindie@arcor.de


 
Schwarzwaldstraße, Januar 2020. 

  

 

 
Dito, April 2021. 



 
Dito, 15. Mai 2021.  

 

 

 
Dito, 29. Mai 2021. 



 
Am Hasenplatz, Februar 2020. 

 

 

 
Dito, September 2020. 



 
Dito, Mitte Mai 2021. 

 

 

 
Dito, Ende Mai 2021.  



 
Dito, Ende Mai 2021. 

 

 

 
Kuppingen, Watzmannstraße, Mai 2021. Dieses Wohnmobil parkt hier konstant seit Anfang 2020. 



 
Besucherparkplatz an der Kuppinger Kirche. März 2020. 

 

 

 
Dito. Januar 2020. 



 
Der alte Kuppinger Ortskern wurde aufwendig saniert und gepflastert. Der Transporter hat hier seit 

Jahren seinen Dauerparkplatz. Januar 2020. 

 

 

 
Kuppingen, Hemmlingstraße. März 2020. 

  

 

 


